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28enn öftere Auflagen eines Wer»
kes und ein vielfacher Abgang ein
günstiges Vorurtheil für ein Buch
h-würken müssen , so darf man an
der Fürtreflichkeit dieses Kochbuchs
Wohl keinen Zweifel tragen . Ich
habe dieses Kochbuch ( welches wirk¬
lich schon das zchntemal von mir und
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meinen Vorführer aufs neue im Druck
erscheint ) so wie es vorhin war , mit
hundert Speisen vermehrter auf das
neue abgedruckt. Ich würde noch
NM zwcy Auflagen mehr haben ma¬
chen können , wenn nicht der gewinn-
sichtige Herr Göbhard Buchhändler,
in Bamberg, sich meinesVerlagsrecht
unrechtmässiger Weift sich zugeeignet
hätte , Ich versichere aber hiemit
öffentlich , wenn er es nochcinmal
waget , diese oder die vorige Auflage
mir aufs neue nachzudrucken , mich
getvis nichts abhalten soll an einem
oder auch mehreren seiner besten Ver¬
lagsartikeln zu entschädigen. — OhU
geachtet des kleineren Druckes diese
neu vermehrte Auflage um 7 - Bogen
mehr gegeben , als die vorige , so
hleibt dennoch der Preiß wie vorhin,

um



«IN die Gunst eines geehrten Publi¬
kums zu erwerben , so wie immer
mein Fleiß und Eifer , gefällige und
wesentliche Dienste zu leisten ohne
Gränzen ist.

Wie« den rten Jenner 178z.

Der
Vcrlkgek.
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